
Standort: Sonne

Noktar: 2 (mittel)
Pollen: 2 (mittel)
lnsektsnbozug: Bienen, Wildbienen, Hummeln, Schrnettedinge
Blilte: weiß Wildbienen: 82 Arten (!)
Blütezeit: Vl-Xlll Schmetterlings: 12 Artan.
Pollenfarbe:orange Rauponfutterptlanze:39Arten.
Wuchshöha:0,304,80m Labon3ryklus:mehrjährig
manzab3tand in Kullur: 30 qn / 10 manzen je qm
Wuchs: aufrecht ausbreitend
Boden: mäßig trocken,-rrisch, nährstoffreich, durchlässig humos
Besondorhsit: als Trockenblume gut geeignet
Verwendung: Heilpfl anze, Zerpflanze, Wildpflanze, Schnittbtume
Helmat: in Europa weit veöreitet
Anzucht: Oie Samen kei.nen gut bei wechsenden Temp€raturen. tm
Freiland abApril an Ort und Stelle möglich. Vorkultur im geheizlen
Raum ab Mäz möglich, bei abgesenkten Nachttemperaturcn. Samen
nur andrücken. nicht absieben. da Lichtleimer!
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Agastache rug. ,,Blue Fortune"
blaue Duftnessel

Standorl: Sonne
N6ktar: 3 (9ut)
Pollen: 2 (mittel)
lnsallenb€zug: Bienen, Wildbienen, Hummeln
Blaite: lila-blau
Blütezoit: Vll-lX
Wuchshöhe: 0,60-0,80 cm
Pflanzabstand in Kultur: 35 cm / 8 manzen je qm
Wuchs:horstig,aufrecht Lebonszyklus:mehrjährig
Boden: lrocken bis frisch, normal, anspruchslos
Bosonderheit: lnsektenmagnet!
Varwondung: Blumen- und Staudenbeete, Küb€lpflanze
Heimat: Züchtung, die Ursprungsart stammt aus Südoslasien
Anzucht: Die Samen keimen gut und unprobl€matisch. Ab Mai an Ort
und Stelle, Saatgut leicht andrucken und nicht abdecken.
Lichtkeimer! Gleichmäßig feucht halten. Vorkultur ab Mä2.
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Centaurea jacea
Wiesen-Flockenblume

Standorl: Sonne
Nektar: 3 (gut)
Pollen: 2 (mittel)
lnsektenbezug: Bienen, Hummeln, Schwebfliegen,Schmetterjinge
Blüte: purpuölau Witdbienen: 95 Arten (l)
Blütozeiti Vl-X Schmstterlingo: 40 Arten (!)
Frucht: Kapselfrucht, samt aus, bildet auch Rhizome
Wuchshöh6: 0,60-1,20 m Raupenfuttorpflanzo: 7 Arten
manzabständ in Kultur: 35 cm / 8 Pflanzen je qm
Wuchs:aufrechthorstig Lebenszyklus:mehrjährig
Bodon: durchlässig humos, mäßig Nährstoffe, lehmig
Besonde.heit: sehr reichblütigeArt!
Verwendung: Fäöerpfl anze, Zierpflanze, Schnjttblume
Heimat: Europa u. Asien
Anzucht: Die Samen keimen gut bei wechsenden Temperaturen. lm
Freiland ab Mäe an Ort und Stelle möglich. Vorkultur im geheizten
Raum ab März möglich, bei abgesenkten Nachnemperaturen. Samen
leicht andrücken und nur dünn absieben
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Gaura lindheimerii,,sparkle White"

kompakte weiße Prachtkerze

Standort: Sonne
Nektar: 2 (mittel)
Poll6n: 3 (gut)
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lnsektenb€zug: Biengn, Wildbienen, Hummdn
Blüte: weiß, besonders lange Blütezeit!
Blülozeit: Vl-X
Wuchshöho: 0,50-0,60 cm, bsi strengen Frosten Winterschutrl
manr.bstand in Kultur: 40 cm / 3-4 Pflanzen je qm
Wuch3:horstig,aufrecht Lobon3zyklu3: mehrjährQ
Boden: eher trocken, normal, anspruchslos
Besonderheil: lnsektenmagnet!
Vorwandung: Blumen- und Staudenbeete
Heimat: Züchtung, die Ursprungsart südliche Nordamerika
Anzucht: Die Samen keimen gut und unproblematisch. Ab Mai
an Ort und Stelle, Saatgut leicht andrücken und nicht abdecken.
Lichtkeimer! Gleichmäßig feucht halten. Vorkultur ab März.
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Hieracium pilosella
kleines Habichtskraut

Standort: Sonn6. Halbschatten
Nektar: 2 (mittel)
Pollen: 2 (miftel)
lnssktenbezug: Bienen, Wildbienen, Schmetterlinge
Bl{ite: gelb Uldblonen: 18 Arten
Blaltezeit: V-X Schmotterlingo: 1Art.
Wuchshöhe: 0,15-0,25 m Raupentuttorpf,rnzo: 4 Arten.
manzabstand in Kultur: 35 cm / 7-9 manzen ie qm
Wuchs:niedrig,ausbreitend Lebonsryklus: mehrjährig
Boden: sandig, steinig, durchlässig, kalkarm
Besonderheit: hat einen großan Ausbreilungsdrang!
Veryvendung: Naturgarten, Dachbegrünung, Stoingarten
Hoimat: Europa
Anzucht: Die Samen k8imen gut bei wechsenden Temperaturen. lm
Freiland ab April an Ort und Stelle möglich. Vorkultur im geheizten
Raum ab Mäft möglich, bei abges8nktsn Nachttemperatur€n. Samen
leicht andrücken und NICHT absieben. Lichtkeimer!!!
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echter Alant

Standort: Sonne
Nektar:4.(hoch)
Pollen: 3 (mäßig)
lnsoktenbezug: Bienen, Wildbienen, Hummeln. lnsekten
Blüte: gelb, strahlenförmig, groß, auch als Schnittblume
Blütezeit: Vll-Vlll Wildbienen:71 Aden (!)
Frucht: Samenstand mit pappus Schmafiorlinga: n.n.
Wuchshöho: 1,50 -2,00 m Raupenfutterpllanze: n.n
Wuchs: aufrecht, stark, horstig Lebensryklus: mehrjährig
Boden: durchlässag, nährstoffreich, humos, lehmig-sandig
Besond€rheit: eindrucksvolle Witdstaude mit großen Btättern
Venyendung: Naturgarten, Bauerngarten, Gehölzrand
Hoimat: Eurasien, Afrika, zwischendurch eingebürgert
Anzucht: Vorkuttur von Mäz bis Mai. im Freiland direkt ab
April, leicht abdecken und andrücken, keine Staunässe. aber immer
feucht halten
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Wiesen-Margerite

kultur ab Anlang Mäz frostfrei und geheizt möglich
Saat dünn abstreuen.
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Leucanthemum vulgare
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Standort: Sonne, Halbschatten

Nektar: 2 (mittel)
Pollen: '1 (mittel)
lnsektenbozug: Bienen, Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge

Blülei weiß mit gelber Mitte Wildbi6non: 79 Arlen (!!!)

Blütezeit: lv-Vlll Schmetterlinge: 12 Arten

Frucht: unscheinbar, samt aus Raup€nfutterpflanze: 3Arten

Wuchshöhe:0,30-0,60m Lebensryklus:mehdährig
manzabstand in Kultur: ca. 30-40 cm / 9 Pflanzenje qm

wuchs: krautig, aufrecht horstig
Bodon: frisch bis feucht, durchlässig, nährstoff- u. basenreich

Besond€rheit: essbare Wurzeln, Blätter und Blülen
Verwendung: Staudenbeet, Rabatte, Kübel u. Kästen

Heimat: Europa
Anzucht:Nl KaltJwarmkeimer Dunkslkeimer
relativ einfach. Samen keimt im Freiland beiAussaat Anfang April. Vor-



Lobelia Cardinalis (sprendens)

Kardinals-Lobelie

Standort: Sonne
Nektar: n.n
Pollen: n.n.
Inselitenbezug: Bienen, Wildbienen, Schmetterlinge...
Blüte: rot Wildbienen: 7 Arten
Blütezeit: Vll-lx Schmetterlinge: n.n.(viele)
Frucht: kl. Kapseln Raupenfutterpflanze: n.n.
Wuchshöho:0,60-1,20m Lebensryklus:mehrjährig
Wuchs: straff aufrecht Pflanzabstand 9 Stck./qm
Boden: durchlässig bis humos, feucht, nährstoffreich
Besonderheit: WinterschuE empfehlenswert
Verwendung: Hingucker im Staudenbeet!
Heimat: Nordamerika Vermghrung: Stecklinge od. Aus$at
Diese Staudensamen keimen sehr ungleichmäßig, verleilt auf
eine lange Keimperiode. Niedrige Temperaturen unter +5'C
sind hie. sehr vorteilhaft. Bitte etwas Geduld haben und die
Saatgefäße nicht zu früh entleeren. Gleichmäßige Saatfeuchte
und absonniger Standort sind hier besonders wichtig.
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Pilosella (Hieracium) aurantiaca
orangerotes Habichtskraut

Stlndort: Sonne, (Halbschatten)
ektar: 1 (gering)

Pollen: 1 (gering)
lnsekt nbozug: Baenen, Wildbienen, Schmetterlinge
Blaito: orange Urlldbienen: 77 Arten

Bl0tez6lt: lV-Vl Schmotterllngs: 4 Arten.

Frucht: Achänen m. Pappus R8uponfutterpflrnze: 21 Arten
Wuchshöhe: 0,20-0,40 m Lsben3zyklus: mehrjährig
wuch!: bodendeckend Pflanzabstand I Stck./qm
Boden: durchlässig, trocken, n ährsloffarm
Bosonderhalt Heilpfl anza und essbares Wildkraut
Vorwondung: Steingarten, Mauem, Wildrasen, Naturgarten
Helmat: Europa Vermehrung:Teilung oder Saat
Anzucht: oie Samen keimen gut bei Temperaturen.über 180

lm Freiland ab April an Ort und Stelle möglich- Vorkultur im
geheizlen Raum ab Mäz möglich, Samen nur leicht andrücken
und Saat nicht abdecken. LICHTKEIMER! Keihe Staunässe!
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Silber-Fingerkraut

Standort: Sonne, Halbschatten
Nektar: 1 (gering)
Pollon: 2 (mittel)
lnsektenbezug: Bienen, Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge
Blüte: gelb Wildbienen: 45 Arten
Blütezoit: V-Vlll Schmetterlings: 8 Arten
Wuchshöhe: 0, 15-0,30 m Raupen: 7 Arten
manzabstand in Kultur: 35 cm / 7-9 Pflanzen je qm
Wuchs:niedrig,horstig Lebenszyklus:mehrjährig
Boden: sandig, steinig, durchlässig, katkarm
Bosondorheit: hat einen guten Ausbreitungsdrang!
Varwondung: Naturgarten, Dachbegrünung, Steingarten
Helmat: Europa, Tsile Westasiens, Nordamerika
AnzUCht: Die Samen keimen gul beiwechsenden T€mperaluren. tm
Freiland ab April an Ort und Stell€ möglich. Vorkultur im gehoiaen
Raum ab Mäz möslich, beiabgesenkten Nachttemperaturen. Samen
leicht andrücken und NICHT absieben. Lichtkeimer!!!
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Salvia pratensis
Wiesensalbei

Standort: Sonne
Nektar: 3 (mittel)
Pollen: 2 (gering)
lnsoktenbszug: Bienen, Wildbienen, Hummeln, Schmetterl.
Blaito: dunkelblau lMldbienen: 48 Arten
Bli.itezeit: V-Vlll Schmetterlange: '10 Arten
Frucht: klein, versamend Raupenfutterpllanza: 20 Arten
Wuchshöho:0,30-0,60m Lsbsnszyklus:mehqährig
Wuchs: aufrecht horstig, Pflanzabstand 6 Stck./qm
Boden: trockene und magere Bijden, kalkreich
Bosondarheit: mehrjährig, samt aus, als Staude
Vorwendung: gehört in ieden Naturgarten
Heimat: Europa
Anzucht:N2 Warmksimer Dunkelkeimer
Unproblematisch. Saat keimt über mehrere Wochen. Ab Anfanq
März in Vorkultur im frost reien Raum aussäen.Nach dem Auflaufen
in Töpfe pikieren oder ab Anfang Mai im Freiland auspflanzen. Oder
ab Anfang April bis Mitte Juni direkt im Freien säen. Das Saatgut nur
flach abdecken. andrücken und angießen.
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Silphium perf. ,Maya' 1o1
Kompass-/Becherpflanze,Maya'
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Standort: sonnig, absonnig, halbschattig
Noktar: 4 (hoch)
Pollen: 4 (hoch)
lnscktenbezug: Bienen, Wldbienen, Hummeln, Schwebfliegen
Blüte: gelb
Blütezelt: Vl-X
Frucht: Vogelnährgehölz
tlvuchshöhe: 0,60 -1,00 m
Wuchs: aufrecht, horstig
Boden: normal, durchlässig
Betonderheit: Rückschnitt der Stengel spät im Herbst!
Verwendung: Staudenbeete, Rabatten, Naturgarten
Heimal: Nordamerika (Zuchtform)
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Verbena bonarensis
argentinisches Eisenkraut

Standort: Sonne
Nektär: 2 (mäßig)
Pollen: 1 (wenig)
lnsoktonbozug: Bienen, Wildbienen, Hummeln, Schwebfliegen

Blote: violett
Blütezeit VllX
Frucht: Samen unscheinbar, sehr fein
wuchshöhe: 0,80-1,20 m

wuchs: Blattrosette, aufrechte Blütenstände
Bodon: mäßig trocken, durchlässig, nährstofiarm
Be3onderheit: Blüten auf langen Stielen
verwsndung: Zierpfl anze,Schnittblume, Staudengarten
Heimat: Argentinien
Anzucht ab März direkt im Freiland
Vorkultur: ab Februar im warmhaus, flacheAblage. nur leicht andrt_
cken. Temp€rafuren unter 5 Grad sind vorleilhaft. Gleichmäßage saat-
feuchle und absonnige. Slandort sind wichtig! Oas Auiaufen ist nichl
gleichmäßig, Keimdauer über mehrare Wbchen. Pflanzabstand ca. 30 cm

,#t,meyer
r-r".§t .

ß§är roblEü.2! aü.itEd.lb,
t t,iarra.r!,r|o trxtr22r,

d*r..rY6.9m.x



Veronica chamaedrys
Gamander-Ehrenpreis

lnsektenbezug: Bienen, Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge
Blüte: himmelblau Wildbienen: 17 Arten (l)

Blütezeit: lv-Vll Raupen/schmetterlinge: 3 Arten
Wuchshöhe: 0,25-0,40 cm, verbreitend durch Ausläufer
Pflanzabstand in Kultur: 30 cm / 12 Pflanzen je qm

Wuchs:niedrig,ausbreilend Lebenszyklus: mehrjährig
Boden: trocken-frisch, durchlässig, nährstoffreich, kalkhaltig

Besonderheit: frische Blülen als Deko bei Speisen!
Verwendung: Heilpflanze, Küchenkraut, Duftpflanze
Heimat: westliches Europa
Anzucht:Nl Kalt-/Warmkeimer Lichtkeimer
Die Samen keimen gut beiwechsenden Temperaturen. lm Freiland ab
April an Ort und Stelle möglich. Vorkultur im geheizen Raum ab Mäz
mijglich, bei abgesenkten Nachttemperaturen. Samen leicht andrücken
und NICHT absieben. Lichtkeimer!!l
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Standort: Sonne
Nektar: 2 (mittel)
Pollen: 2 (mittel)
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